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Kreisliga Gr. 1

TV 1892 Großen-Linden IV : Gießener SV V 
Dienstag, 28.02.2023, 20:00 Uhr

Oelrich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 36:28 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TV 1892 Großen-Linden IV ihr Heimspiel in der Kreisliga Gr. 1 gegen
den Gießener SV V. 180 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Schmiedhofer / Kostka den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 14. Saisonspiel mit 5 Ersatzspielern antreten
mussten. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Oelrich und Paul, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schmiedhofer / Kostka in
der Partie gegen Bajurean / Kocsis. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Maier / Wech wurden anschließend Dietz / Paul unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Holland-Nell / Oelrich dann gegen Hahn / Benhardt. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Markus Kocsis musste David Schmiedhofer Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Christian Dietz das Spiel gegen Alexandru Bajurean noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Zwischenzeitlich musste Dennis Kostka zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Maxim
Hahn aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ingo Holland-Nell
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Reiner Maier dann doch niedergerungen worden. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Wolfgang Oelrich gegen Waldemar Benhardt. Beim 3:1-Erfolg von Denis Paul gegen
Norbert Wech ging nur Satz 1 verloren. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV 1892
Großen-Linden IV und des Gießener SV V in die Box. Einen Zähler für die Gäste musste David
Schmiedhofer bei der 1:3-Niederlage gegen Alexandru Bajurean hinnehmen. Mit diesem Sieg liegt
die Bilanz von Bajurean nun bei 20:0 seit Beginn der Serie. Christian Dietz konnte im Spiel gegen
Markus Kocsis indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Dennis Kostka beim 11:8, 11:8, 11:5 von Reiner Maier. Das
war ein souveräner Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:3 für
Kostka und 6:8 für Maier seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Maxim Hahn war indessen Ingo
Holland-Nell, obwohl er alles gegeben hatte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Norbert Wech
war dagegen der Gastgeber Wolfgang Oelrich. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die richtige Taktik hatte
Denis Paul beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Waldemar Benhardt von Beginn an.
Nach diesem Einzel steht Paul somit bei 13 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Benhardt ein 2:4 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Schmiedhofer / Kostka gegen Maier / Wech dann
besser in die Partie und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
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fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV 1892 Großen-Linden IV war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV 1892 Großen-Linden IV nun 10 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der Gießener SV V nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 20:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Klein-Linden III (TV 1892
Großen-Linden IV) bzw. gegen den NSC Watzenborn-Stbg. III (Gießener SV V).

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden IV

Doppel: Schmiedhofer / Kostka 1:1, Dietz / Paul 0:1, Holland-Nell / Oelrich 1:0 
Einzel: D. Schmiedhofer 0:2, C. Dietz 1:1, D. Kostka 2:0, I. Holland-Nell 0:2, W. Oelrich 2:0, D. Paul
2:0 

 Gießener SV V
Doppel: Maier / Wech 1:1, Bajurean / Kocsis 1:0, Hahn / Benhardt 0:1 
Einzel: A. Bajurean 2:0, M. Kocsis 1:1, R. Maier 1:1, M. Hahn 1:1, N. Wech 0:2, W. Benhardt 0:2


